
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Bocholt, den 14.05.2014 
Pressemitteilung 
 
CDU fordert Breitbandverkabelung 
 
Die CDU Bocholt nimmt zur Kenntnis, dass die Stadtverwaltung dem Micro-
Trenching-Verfahren bei der Verlegung von Glasfaserkabeln in den Ortsteilen 
Biemenhorst und Mussum kritisch gegenüber steht (das BBV berichtete). 
Den Bürgern in Biemenhorst und Mussum wurde durch den Verwaltungsvorstand, 
namentlich durch Bürgermeister Peter Nebelo, zugesichert, dass ein Anschluss an 
das Breitbandnetz erfolgen würde, wenn genug Bedarf bestünde. 
Wenngleich es auch sachliche Gründe gegen das Micro-Trenching-Verfahren geben 
mag, so sollte die Stadtverwaltung sich mit allem Nachdruck sofort für Alternativen 
einsetzen und die Sache nicht auf „die lange Bank“ schieben. Bocholt ist ein 
Wirtschaftsstandort und benötigt hierfür eine flächendeckende Breitbandverkabelung. 
Auch die Privathaushalte gehen davon aus, dass gegebene Versprechen auch 
eingelöst werden. Die Bevölkerung erwartet weitergehende Informationen bezüglich 
der Umsetzung des Vorhabens, insbesondere einen Zeitplan.  
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